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Unsere Straßen

Worte, Weise: Hauke (2008)
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2. Unsre Augen sollen strahlen 

    hell an ferner Ströme Schnellen,

    mit dem Rauschen wilder Wellen, 

    trunken in die Brandung sehen.

3. Unsre Träume sollen jagen, 

    Reitern gleich durch Einsamkeiten,

    und in stürmisch - dunklen Zeiten, 

    leise uns zur Seite stehen.

4. Unsre Lieder sollen klingen, 

    in des Sternenhimmels Weite,

    mit der Glut der letzten Scheite, 

    stiebend in der Nacht vergehen.
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